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Protokoll  

12. öffentliche Sitzung des Ortsbeirates Ramschied 

Datum: 30. Januar 2023 

Ort: Bürgerhaus Ramschied, Saal 

Beginn: 20:00 Uhr Ende: ca. 22:00 Uhr 

Anwesend: 
 

 

 

Entschuldigt: 

Natalie Meurer, Irina Heck, Patrick Hock, Olaf Rosenow, Jens Baumann 

Markus Oberndörfer (Bürgermeister) Bernhard Schöhl (Magistratsmitglied) 
- nicht stimmberechtigt - 

Fabian Meurer, Oliver Zoll 

Bürgerfragestunde:  

 Keine Punkte 

TOP 0 – Begrüßung, Einleitung 

Der Ortsvorsteher (OV) eröffnet die Sitzung und begrüßt die anwesenden Bürgerinnen und 
Bürger. Zu der Sitzung wurde ordnungsgemäß eingeladen. Die Beschlussfähigkeit wird fest-
gestellt. Das Protokoll der letzten Sitzung am 21. November 2022 wird einstimmig ohne An-
merkungen angenommen. 

TOP 1 – Bericht des Ortsvorstehers 

 Zwei 85. Geburtstage im Januar: Eheleute Humm, Seb.-Kneipp-Str. 4. 

 Da die Beschlussfassung über den Haushaltsplan voraussichtlich erst im Februar 2023 
erfolgen wird, erfolgt derzeit eine vorläufige Haushaltsführung vermutlich im gesamten im 
1. Quartal 2023, danach ist noch die Genehmigung durch den RP Darmstadt einzuholen. 
In diesem Zeitraum können u. a. keine Auszahlungen aus den Budgets für die Bereich 
Senioren, Jugend und Ortsbeiräte geleistet werden. 

 Einnahmen / Überschüsse aus Weinständen und Adventsfenstern: Das Guthaben beläuft 
sich derzeit auf ca. 4.400 €. Jeweils 1/5 des Überschusses aus den Weinständen ging 
verabredungsgemäß an den Verein der Freiwilligen Feuerwehr und an den Sportverein. 

 Aus den Einnahmen der diesjährigen Adventsfenster geht ein Drittel an die Jugendfeuer-
wehr; aufgerundet ist das ein Betrag in Höhe von 110 €.  

 Aus dem Spendentopf 2021 wurden 5 Stehtische angeschafft und die Preisgelder für den 
Wettbewerb zur Gestaltung der Begrüßungsschilder finanziert. Aus Spendengeldern ste-
hen aktuell noch 245 € zur Verfügung. 



2 
 

TOP 2 – Zeitplan Dorfplatzerneuerung 

Lt. Verwaltung stehen die Genehmigungen des Bauantrags und des Förderantrags noch aus. 
Die Genehmigungsverfahren sollten im I. Quartal 2023 abgeschlossen sein, so dass es spä-
testens im April / Mai weiter gehen kann. 

Zunächst sind dann die Planungsleistungen zu vergeben; im Anschluss kann die Ausschrei-
bung und Vergabe der eigentlichen Bauarbeiten erfolgen. Der Beginn der Baumaßnahme wird 
voraussichtlich im Spätsommer 2023 sein. 

Die angedachte Umsetzung der Weinstandhütte am Tag für Ramschied ist unter diesen Vo-
raussetzungen nicht sinnvoll und sollte zu einem späteren Zeitpunkt erfolgen, um noch Veran-
staltungen im Sommer 2023 auf dem Dorfplatz zu ermöglichen: 

TOP 3 – Dorfautomat 

Die Verwaltung hat eine Kostenschätzung für den Stromanschluss des Dorfautomaten am vom 
Ortsbeirat favorisierten Standort Bushaltestelle übermittelt. Danach ist mit Gesamtkosten in 
Höhe von ca. 5.000 € zu rechnen, die sich wie folgt zusammensetzen: 

 Stromanschluss Syna: ca. 1.100 €  
 Zählersäule + Arbeiten Elektrofachfirma: ca. 3.500 € 

Der OV hat im Mailverkehr mit der verantwortlichen Sachbearbeiterin nachdrücklich darauf 
hingewiesen, dass die Planung der Dorfplatzgestaltung anzupassen ist, wenn der Dorfautomat 
dort seinen endgültigen Standort finden soll. Der derzeitige Standort ist provisorisch. 

TOP 4 – Basketballkorb Bolzplatz 

Das Aufstellen eines Basketballkorbs auf dem Bolzplatz lässt sich nur sehr schwer umsetzen 
und wäre mit erheblichen Kosten verbunden. In Anbetracht des Fehlens einer geeigneten 
Spielfläche wäre der finanzielle Aufwand unangemessen hoch und eine Realisierung der Maß-
nahme wird nicht weiterverfolgt. 

TOP 5 – Austausch Ortsvorsteher*innen und Verwaltung 

Bei einem Austausch der OV und der Verwaltung wurden folgende Punkte angesprochen: 

 Aufgaben der Ortsvorsteher*innen und Außenstellenleitungen. 
 Überarbeitung der Vertragsvordrucke zur Anmietung der Bürgerhäuser. 
 Kooperation mit der Verwaltung. Hier sollen die für die Stadtteile zuständigen Magistrats-

mitglieder stärker einbezogen werden. 
 Homepage der Stadtteile.  
 Protokolle der Ortsbeiratssitzungen. Die Verwaltung bittet darum, in den Niederschriften 

deutlich kenntlich zu machen, wenn Aufgaben/ Anforderungen an sie gerichtet werden. 
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TOP 6 – Gemeinsames Jugendevent mit anderen Stadtteilen 

Bei einem informellen Austausch der Ortsvorsteher*innen der Stadtteile wurde ein gemeinsa-
mer Ausflug der Jugendlichen in einen Erlebnispark im Herbst dieses Jahres angedacht. Dies 
lässt sich voraussichtlich nur finanzieren, indem die Stadtteile ihre Budgets zusammenlegen 
und ein Eigenanteil der Teilnehmer*innen erhoben wir, da allein die Anmietung eines Busses 
ca. 700 € kosten dürfte. 

TOP 7 - Verschiedenes 

 Die Aussprache des Ortsvorstehers mit dem Verein der Freiwilligen Feuerwehr hat statt-
gefunden. Der Verein möchte sich in diesem Jahr verstärkt in Zusammenarbeit mit dem 
Ortsbeirat engagieren und hat schon mehrere Veranstaltungen in Planung. Vereinbart ist, 
unter Einbeziehung des Sportvereins in den nächsten Wochen Termine und Finanzierung 
abzustimmen. 

 Anregung aus der Bürgerschaft: Finanzierung einer Aufbewahrungsbox für Spielsachen, 
Sitzkissen, etc. auf dem Spielplatz aus Spendengeldern. Natalie Meurer fragt bei der zu-
ständigen Sachbearbeiterin der Stadtverwaltung nach, ob die Box bestimmte Sicherheits-
anforderungen erfüllen muss. 

 Ideen zur Inanspruchnahme des Förderprogramms „LandKulturPerlen“ sind aktuell nicht 
vorhanden. 

 Das Insektenhotel wird am 07.02. von Natalie Meurer und Oliver Zoll abgeholt. Die Auf-
stellung erfolgt voraussichtlich am Tag für Ramschied. Der genaue Standort im Bereich 
Sauerbrunnen wird bis dahin festgelegt. 

 Am 28.03.23 um 20:00 Uhr findet ein internes Treffen des Ortsbeirates im Vereinsraum 
der Wisperhalle statt, zur Vorstellung der „Dorf App“ und Festlegung, ob die App in Ram-
schied für einen Zeitraum von 6 Monaten kostenlos getestet werden soll. 

 Am 05. Mai 2023 ist ein „Frauenflohmarkt“ von 11:00 bis 15:00 Uhr in der Wisperhalle 
geplant. Natalie Meurer organisiert mit weiteren Ehrenamtlichen. Die Erlöse aus Standge-
bühren und Kuchenverkauf kommen Ramschied zugute. Schirmherr der Veranstaltung ist 
der Ortsbeirat. 

 Natalie Meurer schlägt vor, einen „Mitnahmetisch / Tauschbörse“ in Ramschied zu instal-
lieren, möglicherweise als Projekt im Rahmen des vom RTK jedes Jahr ausgelobten Wett-
bewerbs „Zukunft Dorfmitte“. Natalie konkretisiert ihren Vorschlag bis zur nächsten Sit-
zung. 

 Der Bürgermeister informiert darüber, dass im Rahmen des Ausbaus eines Fahrradnetzes 
in unserer Region auch eine gut und sicher befahrbare Fahrradanbindung zwischen den 
Stadtteilen und der Kernstadt hergestellt werden soll. Der Tourismuskoordinator Robert 
Carrera ist mit der Aufgabe betraut. Die Stadtteile werden um Vorschläge gebeten, welche 
bereits vorhandenen Wege und ggf. Straßenabschnitte sich für eine entsprechende Stre-
ckenführung eignen könnten. 
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 Patrick Hock stellt die Planung für die geführte Wanderung entlang der Ramschieder Ge-
markungsgrenzen am 26.03.23 vor. Start ist um ca. 10 Uhr am Segelflugplatz. Es gibt eine 
große Runde mit ca. 16 km und eine kleinere von etwa 10 km Länge. Im Anschluss ist ab 
ca. 14.00 Uhr auf dem Dorfplatz ein Imbiss geplant, zu dem die Jagdgenossenschaft Ram-
schied einlädt. 

 
 
 
 
 

 

Olaf Rosenow Jens Baumann 

(Ortsvorsteher) (Schriftführer) 

Verteiler (per Mail): 

Mitglieder des Ortsbeirats 
Herrn Schöhl (Magistrat) 
Frau Boosfeld – Stadtverwaltung 

Homepage Ramschied 
 


